
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wilhelmshavener Tageblatt und amtlicher Anzeiger.
1881-1909
20 (1894)

48 (27.2.1894)

urn:nbn:de:gbv:45:1-1046512

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1046512


WilhelmsIiMner TanMiM
X X mrö

Bestellvvgm
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u. Expedition Kronprinzenstraße Rr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Cvrpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
1V Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

A«tlichcs OtM flr flrmMchk Kaiser!., König !. «. Mt. Kkhördkn, sme für die Gmeindkn Kant «. Ntnstndtzödens.
Inserate für die lanfende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme« ; größere werde« vorher erbeten.

Dienstag, den 27. Februar 1894. 20. Jahrgang.
MM*' Für den Monat März eröffnen wir ein besonderes

Abonnement auf daS

„ Wilhelmshaven -* Tageblatt "
und amtliche « Anzeiger

Der Abonnementspreis für den Monat März beträgt frei
ins Haus geliefert Mk. 0,75 , durch die Post bezogen Mk. 0,70
exkl. Zustellungsgebühr , für Selbstabholende Mk . 0,70 .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt" die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend.

Die Expedition.
Deutsche - Reich .

Berlin , 24. Febr. Der Kaiser fuhr früh 9 Uhr zuw
Reichskanzler und beglückwünschte denselben zu seinem Geburtstag.

Dem Vorsitzenden des Hannoversche« Männergesangvereins ,
Direktor der städtischen Handwerker- und Kunstgewerbeschule
Lachner zu Hannover ist die Königliche Krone zum Rotheu Adlcr-
orven 4. Klaffe , dem Dirigenten deS -Hannoversche» Männergesang -
veretnS , Königlichen Musikdirektor Bünte zu Hannover , dem
Major a. D. Schäffer zu HildeSheim, bisher von der Infanterie
1 . Aufgebots deS Landwehrbezirks HildeSheim, und dem Deich-
inspektor, Baurath Schmidt zu Danzig der Rothe Adlerorden
4 . Klaffe, dem Lieutenant in der Kaiserliche» Schutztruppe für
Deutsch -Ostafrika, Premierlieutenant a . D . von Bothmer und dem
Arzt tu derselben Schutztruppe , Assistenzarzt 2 . Klaffe a . D .
Arniyg der Kronenorden 4. Klaffe mit Schwertern , verliehen worden.

Dem Vernehmen nach ist die ReichSpoflverwaltung nunmehr
entschlossen , allmählig in allen Orten die zweite Sonntagsbestellung
der Postsachen fortfallen zu lasten, nachdem sich darauf bezügliche
Versuche in verschiedenen größeren Städten , sogar in Welthanbels -
städten, wie Hamburg, Bremen und Frankfurt a. M . , vollständig
bewährt haben sollen. Demnächst soll dieser Versuch auch in der
RetchShauptstadt noch gemacht werden . Um das Publikum mög¬
lichst wenig zu benachtheiligen, soll die künftige einmalige Bestellung
so gelegt werden, daß damit zugleich die meisten der sonst durch
die zweite Bestellung ausgetragenen Postsachen erledigt würden .

Die Aufbesserung der BolkSschnllehrergehälter in Preußen,
von der vor einiger Zeit die ; Rede war , ist mit Rücksicht auf die
Finanzlage hinauSgeschobenworden . Einstweilen will der preußische
Kultusminister sich darauf beschränken , auf dem Verwaltungswege
allmähUg da Aufbesserungen vorzunehmen , wo es am noth-
wendigsten ist . .

A » - l » « -.
Abbazzia , 20. Febr. Aus Abbazzka meldet man dem

,B . T." »och Folgendes .- Die deutsche Kaiferfamilie wird sich mir
zahlreichem Gefolge nach Abbazzia begeben. In ärztlichen Kreisen
verlautet , die ; Kaiserin habe - in letzter Zeit wegen Neigung zur
Fülle eine van bestem Erfolg begleitete Entziehungskur gebraucht,
von der sie sich etwas angegriffen fühle» soll . Darum wurde
vorgeschlagen , daß die Kaiserin in mildem Klima und unter Ein¬
fluß der Seeluft Kräftigung suche . Innerhalb der deutschen
Grenzen war eine entsprechende Gegend nicht vorhanden , die
französische Riviera konnte kaum in Betracht kommen , sonach blieb
nur die Wahl zwischen italienischer Riviera und österreichischem
Süden. Nach einschlägigen Empfehlungen erfolgte die Entscheidung
für,Abbazzia , welches bei sonstigen gleichen Eigenschaften mit her
Riviera vor dieser den Vorzug größerer Ruhe besitzt . Kaiser
Wilhelm wird , wie es heißt, seine SeeauSflüge bis Korfu aus¬

dehnen ; dies ist indessen «nverbürgt . Die österreichische und
ungarische Schifffahrtsgesellschaft „Lloyd" und „Adria " stellten
der deutschen Kaiserfamilie Schiffe zur Verfügung . — Die Kaiserin
soll , waS aber noch nicht als feststehend zu erachten ist , über Wien
und Graz reisen, in Graz übernachten und die Weiterreise bei
Tageslicht bis Abbazzia zurücklegen . — DaS ,N. W . T. " be¬
richtet : Danach wird die kaiserliche Familie zwischen dem 10 . und
16. März in Abbazzia eintreffe». Die Dienerschaft und das
Gepäck werden vorher über Fiume befördert , ebenso die Berliner
Hoflüche. — Gemiethet ist noch ein Theil deS Hotels Quarnero"
und die neue Friedrich Schülersche Villa . — Kaiser Franz Joseph
wird das deutsche Katserpaar bestimmt in Abbazzia besuchen . Zu
diesem Zweck wird die kaiserliche Dacht „Fantasie " in Pola bereits
in Stand gesetzt. Der Kaiser von Oesterreich wird auf der Dacht
Wohnen . Officielle Empfänge unterbleiben.

Belgrad , 23. Febr. Durch die radikalen Blätter Serbiens
macht , wie dem B . T. sein Korrespondent schreibt , folgender Brief
der Königin Natalie an ihren Sohn , den König Alexander, die
Runde : „Mein theurer und geliebter Sohn ! Höre nicht auf
Deinen Vater und seine Freunde , denn diese sind mit oder ohne
Absicht immer die Feinde des Volkes gewesen , und darum haben
sie ihre Politische Laufbahn so schmählich abgeschlossen. Schlimm
steht cs um den Herrscher oder Staatsmann , der sich den Haß
des Volkes zugezogen hat und sich mit Gewalt in seiner Stellung
behaupten will. Lasse Dir, lieber Sohn , die traurigen Er¬
fahrungen Deines unglücklichen VaterS zur Lehre und Warnung
dienen. Ich als Deine Mutter beschwöre Dich , alles zu thun , um
Dir die Zuneigung des Volkes zu erhalten , den» nur so kannst
Du Dir und dem Lande eine friedliche und glückliche Existenz
sichern . Serbien ist , mein theurer Sohn , ein konstitutionelles
Land , und wem das Volk sein Vertrauen zuwendet, dem sollst
Da auch Bein Vertrauen nicht entziehen, und Deine Rathgeber
dürfen nur solche Männer sein , die daS Vertrauen der Nation
besitzen. Befolge, mein theuerer . und geliebter . Sohn , diese
aufrichtigen Rathschläge Deiner Mutter , die Dich «ehr liebt,
als ihr Leben und der Du daS Einzige auf Erden bist , um dessen
willen sie lebt."

Marine .
S Wtldel« »tav0r » 26. Febr. Der Herr Inspekteur der II . Mariue-

inspekio» besichtigte heute Nachmittag tm Beisein des Kommandeurs der II.
Matrosm-Divlsiou die Telegraphisten der II . Matr.-Div . — Unt.-Lieut . z. S.
BartelS ist vom Urlaub zmückgekehrt. — Unt.-Lie»t. z . S . Fischer (Andreas)
hat «tuen iMgigeu Urlaub nach Kiel ««getreten «nd tritt tm Anschluß Hiera»
sein Kommando, zur Marineschule an. — Zu dem vom 1 .—21 . März d. I .
iu Berlin stattfindenden FortbtldungSkursuSfür Afs.-Aerzte wird der Aff.-Lrzt
Dr. Rtchelot , und zu dem vom 9.—28. April d . I . für Ob .-Stb .-Neyte statt-
fivdenden Kursus Ob .-Stb .-Arzt Dr. Dippe kommaudirt. — Durch Berfg. deS
Ob.-K. v. 22.2. cr. ist der Kapt . z. S . v . WtMrSheim mit dem Tag« des
Eintreffens S . M. S . „Sicht" tu Kiel vou Wilhelmshaven nach Kiel versetzt.
— Der Ass.-Nrzt 1 . Kl. Dr: Richelvt wird während seiner Komwaudirmig vom
1 . — 21.3 . d . I . zuw FortbtlduugSkursuSvom U.--«rzt Dr . Sens vertreten .
Letzterer ist mit dem 28.2 . cr . au Bord. S - M. S . „Carola" tommaudnt .
Dm Revterdteust bet der II . Torp .-Abth. übernimmt U .-Arzt. Klamroth neben
seinem übrigen Dienst. — Mar.-Stb .-Aerzte Dr. Uthemauu und Dr. Hoffman«
rücken mit dem 1 . Febr. in offene EtatSstelleu rin. — Die zur Ableistung einer
8wvchentl . Uebuug eiitbrrufenM srüheren etuj.-fretw . Steuerm .-Mt. d . Seewehr
Bauh rwd Steuerm .-Mt. d. R. Brootrick sind mit dem Tage der Beendigung
ihrer Uebuug zu Steuerleuten der Serwehr bqrv - der Reserve befördert.

— Wilhelmshaven , 26. Febr . Das hier verbreitete Gerücht ,
das Kadettenschtff „Stosch" , sei aus -. der Fahrt - ün Atlantischen
Ozean untergegangen , entbehrt , .nach , einer authentischen Meldung
der „Nord -Ostsee -Ztg. « , jeglicher Begründung .

— Kiel , 24 . Febr. Heute Vormittag fand im der Garnison¬
kirche die Vereidigung der am 1 . Februar eingetretenen Rekruten
in der üblichen feierlichen Weise statt . Die geistlichen Ansprachen

wurden vom Marine-Oberpsarrer Langheld und dem Marine¬
pfarrer Wiesemann gehalten.

— Kiel, 24 . Febr . Der Kaiser spendete für die Hinter¬
bliebenen der auf der „Brandenburg" Verunglückten 3000 Mk.

— In Folge des Aufrufs des hiesigen Vaterländische» Frauen-
oereins sind zu Händen Ihrer Königlichen Hoheit der Frau
Prinzessin Heinrich von Preußen sehr erhebliche und hochherzige
spenden für die Hinterbliebenen der auf S, M. S . „Branden¬
burg " Verunglückten bereits eingegangen. —< Diese Zusendungen
sind zum Theil mit warmen Worten er Anerkennung für unsere
vaterländischeMarine verknüpft, diejenigen aus Hamburg gedenken
auch in Dankbarkeit der Zelt , als Prinzessin Heimcich von Kiel
auS warm empfundene Theilnahme und werkthätige Hülse der
damals so schwer heimgesuchteu Stadt Hamburg entgegengebracht
hat . Der Norddeutsche Lloyd zu Bremen hat 2000 Mk . gesendet ,
Herr F. LaeiSz-Hamburg 1000 Mk. „ im dankbaren Gedenken deS
wirksamen Schutzes, welchen die Kaiserliche Marine unserer Kauf¬
fahrteischifffahrt so häufig gewährte" . Die Hamburg -Süd-Ameri-
kanische Dampfschifffahrts-Gesellschaft äußert sich u . A. : „So ge¬
denken wir in Trauer der braven Mannschaften von S . M. S.
„Brandenburg "

, deren Kameraden in Brasilien unfern Schiffen
und Mannschaften treffliche Beschützer sind." Die Hamburger
Handelskammer übersendet der Prinzessin Heinrich 1200 Mk. , in¬
dem sie u. A. Zagt : „Für immer unvergeßlich wird uns Hamburgern
die Kundgebung bleiben, mit welcher Ew. Königliche Hoheit im
Jahre 1892 Trost und Aufrichtung der vom Schicksal Betroffenen
in den weitesten Kreisen huldreichst verbreitet haben." Die LebenS-
BersicherungS-Gefellschaft „JanuS " Hamburg sendet 500 Mk.
Auch an Se . König! . Hoheit den Prinzen Heinrich ergehen fort¬
dauernd Zusendungen, welche von Kundgebungen wärmster Teil¬
nahme begleitet sind . ll. a . hat auch der 35 . westsäl . Provinzial¬
landtag durch seiinn Vorsitzenden , Wirkl. Geheimrath v . Ohetmb,
zu Gunsten der Brandenburgsammlung einen namhafte» Beitrag
überwiesen. Die „ Hamb--Amerik . Packetsahrtaktiengesellschaft

" hat
infolge des Ausrufs der Prinzessin Heinrich für die Hinterbliebenen
der bei der Katastrophe auf dem Panzer „Brandenburg" ge-
tödteten Marinemanuschaften 2000 Mk. überweisen lasten. —
An weiteren Zuwendungen sür die „Bra»denburg"-SaMmlung
gingen von Hamburger Schtffsredern dem hiesigen Vaterländischen
Frauenveretn zu von der Afrikanischen Dampfschiff -Aktien -Gesell-
schüft Woermann -Ltnie 500 Mk. , von der deutschen Ostasrika-Linie
600 Mk ., von Rob - M. Slomann L Co. 500 Mk.

— Berlin , 24 . Febr . Zn dem heutigen Diner des Provinzial¬
landtages traf ver Kaiser Abends 7 Uhr ein. Oberprästdent
Dr. v. Achenbach brachte ein stürmisch aufgenommenes Hoch auf
den Kaiser auS . Se . Majestät betonte in der Erwiderung die
innige Verbindung der Hohenzollern mit der Mark Brandenburg
und erwähnte , wie viel der große Kurfürst sür die Provinz ge-
than habe. In seine Rede flocht der Kaiser eine kleine Episode,
aus der holländischen Geschichte bezüglich des TodeS Wilhelms
von Orcmien ei», und wieS daun auf die Verdienste Kaiser Wil¬
helms in den Jahren 1864, 1866 und 1870 hin. Die branden-
burgische Flagge blicke jetzt auch auf das blaue Meer, wie schon
zur Zeit des Großen Kurfürsten . Leider sei auf dem Schiffe,
das dem Name« „Brandenburg" trägt, in jüngster Zeit ein großes
Unglück geschehen ; die dabei Verunglückten hätten als brave See¬
leute den Tod gefunden. Als Andenken schenke er der Provinz
daS Bildniß dieses großen Schiffes und trinke auf daS Wohl der
Provinz. Alsbald erhob sich der Vorsitzende des Provinzialland-
tagS, Herr v - Manteuffel , dankte dem Kaiser sür das Geschenk und
bat , als Zeichen des Dankes ein nochmaliges Hoch entgegen-
zuuehmen.

Alle Schuld rächt sich
Roman von Ewald August Koenig .

Nachdruck verböte«.

(Fortsetzung.)

„Unverschämt genug wären Sie dazu ! " unterbrach ihn der
Makler , der ,tnMischen daS seiner Tochter entrissene Papier ent¬
faltet hatte . „Ich sage Ihnen noch einmal, hoffen Sie nicht,
daß ichiJhnen jemals eine andere Antwort geben werde ; den Haß ,
den ich aus triftigen Gründe» gegen Ihren Vater hegte, habe ich
auf Sie übertragen , und ich rathe Ihnen, diesen Haß nicht heraus¬
zufordern l"

Martin war im Hausflur steheu geblieben , er wandte sich
um — Auge in Auge stand er dem Makler gegenüber.

„So ist rS also wahr, daß Sie nach der Verurtheüung meines
VaterS meine Mutter in den Tod getrieben hoben ?" fragte er
mit scharfer Betonung ,

«Nh . jetzt habe ich den Schuft , de» Schreiber der anonymen
Briese ! " rief Streicher , daS Handgelenk dek jungen -Mannes mit
eisernem Griff umklammernd. „ Vorhin schon kam mirdie Schrift
bekannt vor, oder wollen Sie leugnen,: diesen gereimten Unsinn
geschrieben zu haben ?"

„DaS leugne ich durchaus nicht —"
„Dänn - haben - Sk - auch die . anonymen Briefe geschrieben ,

WM? . seit einiger Zeit so viel Unheil in unserer Stadt an-

richten."
„DaS bestreite ich, den » diese Behauptung ist eine Un¬

wahrheit I"
„Die Anklage, die Sie mir inS Gesicht schleuderten , hat Sie

verrathen ; daS Weitere wird sich finden."

Der Makler hatte bei öen letzten Worten die Hausthür ge¬
öffnet, mit drohender Mene deutete er auf die Straße hinaus .

„Leugnen Sie nur mit der Frechheit, von der ich bereits
eine Probe erhalten habe ; es wird Ihnen wenig helfen," sagte er
so laut und scharf , daß ein Herr , der eben vorübergehen wollte,
stehen blieb. „Sie sind etu Lump , ich -werde mich Md mein Kind
vor Ihnen zu schützen wissen."

Der Herr war näher getreten — eine kleine , gedrungene
Gestalt mit röthlich blondem Bollbart Md pfiffig blickenden Augen ,
bekleidet mit einem etwas schäbigen Anzug, der auf der Brust
eine Menge fettglänzender Flecken zeigte .

„ Heda, fängt der Spuk in dem unheimlichen Hause schon
wieder an ? " fragte er spöttisch. „ Hat'S wieder Mord und Todt-
schlag gegeben ?"

„Kümmern Sie sich um Ihre eigenen Angelegenheiten, Sie
verdorbener Referendar ! " höhnte der Makler . „Und Sie , junger
Mann , packen Sie sich zum Teufel ! Die Polizei wird Sie jedoch
morgen zu finden wissen ."

Ein wuchtiger Stoß hatte Marti» auf die Straße hinauS-
geschleudert, . und dröhnend flog hinter ihm die Hausthür ins
Schloß .

Habakuh Streicher fuhr mit der Hand über die nasse Stirn
und trat, ties ausathmend, inS Wohnzimmrr ; er hörte nicht
auf die scharfe Stimme, die auS dem oberen Stockwerk seinen
Namen rief.

Anna schlug vor dem zornglühenden Blick deS VaterS die
Augen nicht pieder ; mit den Vorbereitungen zum Abendbrod be¬
schäftigt , stand sie in dem höchst einfach auSgestatteten Zimmer vor
dem runden Tisch . Ernst und voll ruhiger Erwartung sah sie
den Eintretenden an.

l „Laß eS nicht zu einem heftigen, erbitterten Austritt zwischen

UN - r . maien, " sagte sie ruhig . „ Ich liebe Martin und bin über¬

zeugt, an seiner Seite glücklich zu werden."
„ He, und was die Leute zu einer solche » Heirath mit dem

Sohne eines Raubmörders sagen würden , daS kümmert Dich
wohl nicht ?" suhr er auf , indem er seinen Hut auf eines
Stuhl warf .

„ Nein, das kümmert mich nicht, " antwortete sie. „Wollten
wir unsere Handlungen von dem Gerede der Leute abhängig
machen , so würden wir bald nicht wissen , was wir thun und WaS
wir lasten sollten. Du hast Dich auch niemals um solches Gerede
gekümmert, bist stets Deinen eigenen Weg gegangen, und ich folge
nun auch der Stimme meines Herzens." *

Ein Hohngelächter war die Antwort deS Maklers, , der Mit
großen Schritte » aus und ab ging.

„Du wirst wohl dem Wege folgen müssen , den- ich Dir vor¬
schreibe," sagte er scharf. „ Heirathen kannst Du nicht ohne meine
Einwilligung , denn Du bist noch nicht majorenn , und wenn Dein
Betragen mich zwingt, Dich zu enterben , dann heften Noth und
Sorgen Dich an Deine Fersen." '

„Vor Noth und Sorge wird Martin mich schon zu schützen
wissen ."

„ Schweige, es ist ja Alles nur Unsinn , was Du da redest !"

fuhr er zormig fort . „So lange ich lebe , wird dieser Mensch Dein
Gatte nicht , daS schwöre ich Dir zu. Sein Vater sitzt schon seit
fünfundzwanzig Jahren im Zuchthaus — er selbst wird auch hin¬
einkommen — ich kenne jetzt den Schreiber der anonymen Briefe.
Hast Du von diesen nichtswürdigen Briefen nichts gehört, in denen
die besten Familien verleumdet werden ? Die Zeitungen haben oft
darüber berichtet; für die Entdeckung des THLters sind mehrfach
Belohnungen ausgeboten worden ; die Behörden suchen längst nach
ihm ; jetzt hat ein Zufall mir ihn entdeckt; er soll der verdienten
Strafe nicht entgehe . (Fortsetzung folgt .)



— Berlin, 24 . FeSr . Das Kanonenboot »Wolf« wird am34. dS. MtS . von Aokohama nach Hiogo ln See gehen.
— London, 34. Febr . Der bekannte Pseudonym „ Nau-

ticuS " wird heute einen Aufsehen erregenden Artikel ln „ New
Review" veröffentliche» , worin er die Unrichtigkeit der vom
Cabinet Gladstone aufgestellten Statistik über die Stärke der
Flotte Nachweisen wird. Der Artikel sagt, daß sich die Flotten¬
stärke Englands zu denjenigen von Frankreich und Rußland zu¬
sammen wie 78 zu 105 verhält.

— Abbozia , 23 . Febr . Während der Sknwesenheit des
deutschen Kaiserpaares wird demselben seitens der Lloydgesellschaft
ein Salondampfer zu Ausflügen auf dem Adriatischen Meere,
welche fich bis Korfu erstrecken dürften , zur Verfügung gestellt . —
Einige Blätter wollen wissen , daß ein deutsches Schiff während
der Anwesenheit deS Kaisers sich vor Abbazia aushalten wird .

8 , k < l e «.
Wilhelmshaven, 26 . Febr . Dem preußischen Gesandten

am großherzoglich badischen Hofe , Admiral L 1» sults v. Eisen¬
decher , ist von S . K. H . dem Großherzog von Oldenburg das
Ehrengroßkreuz verliehen worden .

8 Wilhelmshaven , 26 Febr. S . M . S . «Prinzeß Wilhelm"
Kommandant Korv .-Kapt . Sarnow ging am Sonnabend nach
Beendigung der Jnfpizirung um 4 Uhr in die Kammerschleuse
und verholte später auf die Werft , um in daS Dock zu gehen . —
Die Flagge deS Herrn Stationschef ist wieder auf S . M. S.
. Prinzeß Wilhelm" gehißt .

r Wilhelmshaven , 27 . Februar. Die auf S . M . S .
. Prinzeß Wilhelm" eingeschifften Heizerschüler find am Sonn¬
abend durch den Jnspektteur der H . Mar .-Jnspektion, Kontre -
Admiral Oldekop inspizirt worden .

Wilhelmshaven, 26 . Febr. Die Indienststellung der
Panzersch . . Kurfürst Friedrich Wilhelm" und . Heimdall" wird
voraussichtlich in etwa 4— 5 Wochen erfolgen können . Um die¬
selbe Zeit sollen auch die Av. .Wacht " und . Pfekl" sowie daS
Vermsch. . Albatroß" in Dienst stellen ; hingegen wird das Paszer-
kanonenbt . „Brummer" schon Mitte März unter Flagge trete»,
um später durch den Av. . Comet " , welcher zunächst Probefahrtenunternimmt, abgelöst zu werden .

8 Wilhelmshaven , 26. Febr. S . M . S . Tender .Hay"
ging heute Morgen 9 Uhr auf Rhede .

8 Wilhelmshaven , 26. Febr. Der Tender . CauruS "
wird Anfang v. Mts . in Dienst gestellt.

Wilhelmshaven, 26 . Febr. Die . Rordd. Allgem. Ztg."
bringt folgende als offiziös kenntlich gemachte Auslassung: .Bei
den Besprechungen deS traurige» Unglücks auf S . M. S .
„Brandenburg" tritt in einigen Zeitungen ei» Jrrthum auf, der
geeignet ist, die öffentliche Meinung in einer ganz unrichtigen
Weise zu beeinflußen und Beunruhigung zu erwecken. Dieser
Jrrthum besteht darin, daß der forcirte Zug mit dem Unglücksfallin ursächlichen Zusammenhang gebracht wird. Zur Bekräftigung
dieser Ansicht wird angeführt, daß diese oder jene Autorität auf
dem Gebiete deS Seewesens fich verschiedentlich gegen die An¬
wendung deS forcirten Zuges ausgesprochen habe» . Wenn nun
auch zugegeben werden muß , daß der forcirte Zug häufig zuKessel - Havarien Veranlassung gegeben hat, namentlich bei der
Einführung desselben, wo oft eine übermäßige Steigerung desselben
stattfand , und wo durch die angewandte » Kefselkonstruktionen dieser
Beanspruchung nicht genügend Rechnung getragen wurde , so hat
derselbe noch nirgends die VeranlassungzuMaschin e » - Havarien
gegeben , weil eine Einwirkung desselben auf die Maschine aus¬
geschloffen ist. ES ist zwar richtig, daß durch den forcirten Zug

der Maschine eine größere Dampfmenge zugeführt und hierdurchdie Beanspruchung und die Leistung derselben erhöht wird, jedoch
ist eS selbstverständlich, daß diese Dampfmenge keine höhere
Spannung und Temperatur besitzt , und daß die Maschine für
diese höhere Beanspruchung von vornherein konstruirt wird . Die
Beanspruchung der Maschine würde genau dieselbe sein , als wenn
statt deS forcirten Zuges eine größere Anzahl von Kesseln mit
gewöhnlichem Schornsteinzuge zur Erzeugung einer gleichen Dampf¬
menge mit gleicher Spannung und gleicher Temperatur benutztwürde . So hat denn auch im vorliegenden Falle die AnwendungdeS forcirten Zuges mit der Maschinenhavarie nichts zu schaffen ;das sei nur noch nebenbei bemerkt , daß zur Zeit des Eintretens
der Havarie nur mit 7000 indizirten Pferdestärken und ca .lS Millimetern Luftüberdruck in den Heizräumen gefahren wurde ,welche» in der englischen Kriegsmarine noch mit „ natürlicher Zug"
bezeichnet wird , weil der Schornsteinzug für stationäre Kessel in
Folge der größeren Höhe der stationären Schornsteine einem solchen
Lustüberdruck entspricht und denselben in vielen Fällen noch be¬
deutend übertrifft . Die Maximalleistung der Maschinen S . M. S .
„Brandenburg" beträgt ca. 10 000 indizirte Pferdestärken bet
einem Lustüberdruck in den Heizräumen von ca. 30 nun Wasser¬
säule . Diese Leistung ist von dem Schwesterschiff S . M. S .
„Brandenburg"

, von S . M . S . „ Wörth"
, betreitS in einer sechs¬

stündigen Probefahrt anstandslos erfüllt worden .
8 Wilhelmshaven , 36. Febr. Der Dampfer „Boreas "

dampfte heule Morgen 9 Uhr mit einem Minenprahm zwei
Minenlegern und zwei Dampsbeibooten Jade abwärts um dieselben
nach Geestemünde zu überführen .

r Wilhelmshaven , 27 . Februar. Der Pumpendampfer
„Kraft" ist behufs Versuchszwecken zu einer Probefahrt heute
Nachmittag in See gegangen .

Wilhelmshaven , 26 . Febr . Die Jubiläuwsfeierlich -
keiten S . M. S . „ König Wilhelm" erreichten gestern Abend mit
einem in der „ Burg Hohenzollern" abgehaltenen Festball ihr Ende .

Wilhelmshaven , 27 . Febr. Von der nach Kamerun ent¬
sandten Marine-Infanterie werden 20 Mann in Kamerun ver¬
bleiben , während 100 nach Süd-Westafrika in allernächster Zeit
abgehen , um in dem Kampfe gegen Witboi verwendet zu werden .

Wilhelmshaven , 26. Febr . In ganz Deutschland regen
sich seit einiger Zeit die Invaliden der Armee und Marine, um
ihre Pensionsansprüche zu wahren . Auch in unserer Stadt wollen
die Betheiligten sich zusämmenthun , um gemeinsam dir Vertretung
ihrer Interessen in die Hand zu nehmen . ES ist zu diesem Behuf
aus nächsten Freitag, Abends 8*/, Uhr, eine Versammlung aller
Invaliden , die früher in den unteren Chargen vom Feldwebelabwärts dem Heer oder der Marine angehört haben , angesetzt,die gewiß starken Besuch ausweisen wird.

Wilhelmshaven , 27 . Febr . Das nächste SinfoniekonzertdeS MusikcorpS der II. Matr .-Diviston findet am Montag , den
5 . März statt. Die Verlegung ist mit Rücksicht auf eine am
2 . März im Osfizierkafino stattfindenden Festlichkeit erfolgt.

Wilhelmshaven , 26 . Febr. „ Chorleys Tante" , der über¬
morgen hier zur Aufführung gelangende Schwank von Thomas,ist nun such am Refidenztheater in Hannover, Direktion Karl
Waldmann , zum 32 . Male aufgcführt worden . In London hat
daS Stück einem Kapitalisten , der einem Theaterdirektor 12000
Mark zur Erstaufführungen kreditirt hatte , dafür aber die Hälfteder Reineinnahme von allen Vorstellungen bekommen sollte , bereits
daS nette Sümmchen von 4 Will . Mk , eingebracht und noch immer
wird „ Charleys Tante" im Globe-Theatre daselbst gegeben und
wacht allabendlich volle Häuser .

Wilhelmshaven, 36 . Februar. In der am vergangenen
Sonnabend abgehaltenen Besprechung der Turnvereine „Vorwärts" - jBant , „ Gut Heil" -HeppenS , „EIlligkeit "-Kopperhörn , „Frisch auf " - -
Neuende und „Jahn "-WilhelmShaven über die Gründung eines s
TurnerbundeS , wurde einstimmig beschlossen eine solche Ver- §
einigung zu gründen und gab man derselben den Namen „Turn- !
bezirk Wilhelmshaven" . -

Aus der Umgegend »ud der Provinz .
d Horstet », 26. Febr . Der am verflossenen Freitag von

den Mitgliedern deS Gesangvereins . Wohlauf» aus Etzel im
Gasthofe deS Herrn F . Rohmann Hierselbst veranstaltete Gastabend
war gut besucht. DaS Programm, welches sehr schöne Lieder
aufwieS , wurde sehr gut zur Ausführung gebracht, daher die
Sänger mit reichem Applaus belohnt wurden . Ein Tanzkränzchen
beschloß die Feier . !

Oldenburg, 24. Febr. Heute Abend kehrte die Erbgroßherzogin ;
Elisabeth , welche noch recht leidend ist , hierher mit Gemahl und !
Tochter im Sonderzug von Schloß Pauker zurück . Für de» §
Transport der hohen Kranken nach dem hiesigen Schlöffe wäre»
besondere Vorkehrungen getroffen worden .

X Oldenburg » 25. Febr. Herr Feldwebel Naumann von
der 8 . Kompagnie deS Oldenburgischen Infanterie -Regiments
Nr . 91 wird am 1 . März d. I . als Grenzaufseher in Varel
angestellt werden .

Aurich , 24. Febr . Die hiesigen militärischen Gebäude
hatten heute zur Feier deS Geburtstages deS Reichskanzlers
v. Caprivi geflaggt . Beim BataillonS-Appel brachte Major
Wenzel nach einer kurzen Ansprache ein Hoch auf den Chef der
Regiments aus . Die Mannschaften hatten einen dienstfreien
Nachmittag ,

L Aurich , 25. Febr. Der nächste» SchwurgerichtSsesfion
sind wiederum drei Fälle zur Aburtheilung überwiesen und zwar :
1 ) Die Strafsache gegen den HülfSschreiber Erich Oesterreich aus
Baut und die Ehefrau Henriette Rose genannt Book ebendaher
wegen Meineides bezw . Verleitung zum Meineide; 2) die Straf¬
sache gegen den Dienstknecht Emil Junker auS Thunum wegen
Meineides ; 3) die Strafsache gegen die Dienstmagd Frauke
Andreeßen aus Groß-Midlum wegen desselben Verbrechens . Die
Verhandlungen beginnen stets um 9 Uhr Morgens . j

Für die Hinterbliebenen der auf S . M. S . „ Brandenburg"
Verunglückten gingen ferner bei unS ein : von H. Ludwig Janßen
25 Mk. , gesammelt beim Kappenabend des „Technikervereins
Wilhelmshaven" 30,80 Mk . . D. 1 Mk . . E . B . 3 Mk. . H . Steinfort
20 Mk . L. H. 2 Mk . , L . Th . 3 Mk . , I . Kreis 10 Mk ..M. B - 1 . Mk. ; hierzu 37,50 Mk., zusammen 133,30 Mk.

Um weitere Gaben bittet dringend
Die Expedition des „Wilhelms- . Tagebl."

Meteorologische Beobachtungen
deS Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven.
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Verdingung.
Die Lieferung deS Bedarfs an Böttcher-

waaren für die hiesige Werst für daS
EtatSjahr 1894/95 soll am 8 . März
1894 , Nachmittags 4ft, Uhr, öffentlich
verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft auS , können auch gegen
0,70 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven, den 20 . Febr. 1894 .
Kaiserlich - Werst,

BerwammgS-AdHeikmg.
Verdingung.

Die Lieferung und Montage der
Eisentheile zum Umbau der Kohleu -
brücke soll am 13 . März 1894, Nach¬
mittags 4>/, Uhr, öffentlich verdungen
werden .

Bedingungen liege« im Annahmeamt
der Werft aus , können auch gegen 1,20
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden .

Wilhelmshaven, den 15 . Febuar 1894.
K-rj« n4 - W« st,

Kerwattuu - s -Aotheiluug.
Verdingung.

Die Lieferung von 5000 vdm Ziegel¬
brocken zum Bau des LeitdammeS in
der Jade soll am 16 . März 1894,
Nachmittags 44/, Uhr, öffentlich ver¬
dungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werst auS , können auch gegen
1,70 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven, de» 19 . Febr. 1894.
Kaiserliche Werst,

Berwaltuugs -Abtheilmlg .

Rähfrauen
für daS BekleidungSamt . für 1894/95.

Die Wiederaunahme der im ver¬
flossenen Jahre hier beschäftigt ge¬
wesenen Nähfrauen für 1894/95 findet
am 5 . bis 7 . März d. I . von 9 bis
12 Uhr Vormittags und 3 biS 6 Uhr
Nachmittagsim Büreau deS BekleidungS -
amtS statt.

Als Legitimation ist eine Bescheinigung
der Vorgesetzten Behörde vsrzulegen,
auS welcher hervorgeht , in welchem Ver-
hältniß der Familirnvorstand zur Marine
steht oder gestanden hat und daß die
Familie unterstützungsbedürftig ist.
BekleidungSamt der Marine¬

station der Nordsee.

Bekanntmachung .
Die Arbeiten und Lieferungen zur

Herstellung
1 ) eines Anbaues Leim Schießwoll-

magazin,
2) von eisernen Gerüsten

sollen im Wege der öffentlichen Ver¬
dingung Sonnabend , den 10. März d.
I . , Vorm. 10 Uhr, vergeben werden .
Versiegelte , mit entsprechender Aufjchrtft
versehene Angebote find bis zum ge¬
nannten Termine einzusenden .

Bedingungen und Zeichnungen liegen
im Büreau deS Unterzeichneten Depots
auS , können auch gegen Einsendung öon
0,75 M . verabfolgt werden .

Wilhelmshaven, den 24. Febr . 1894 .
Mi«e«depot.

Bekanntmachung .
Die beiden Bauplätze an ver Kasernen-

und Kaiserstraße zur Größe von 759
und 754 HM, sowie die drei Bauplätze
zwischen der Kasernen- und Kronen¬
straße an der Kaiserstraße Hierselbst von
600 , 601 und 602 Hw Flächeninhalt ,
solle» am
Tormabeud, de» ». März d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
im Hotel Prinz Heinrich Hierselbst zum
1 . Mai 1894 öffentlich meistbietend
verkauft werden .

Die VerkaufSbedingunge » rc. können
an den Wochentagen , Vormittags, in
meinem Geschäftszimmer eingesehen ,
auch gegen Schreibgebühren in Abschrift
von mir bezogen werden .

Wilhelmshaven, d . 15. Febr . 1894
NM Kgl. DonMek-AmillmßM.

D e n e k e.
Im Wege der Zwangvollstreckung

Wird Unterzeichneter am
«V. r>. M ,

2 l/, Uhr Nachmittags »
im Pfandlokale hier :

1 Pianino , 3 Sophas, 6 Polster¬
stühle , Spiegel , Schränke , Uhren , 1
Waschkommode mit Marmorplatte,
1 Nähmaschine u. s. w.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen.

Wilhelmshaven, den 26 . Febr. 1894.
Kreis, Gerichtsvollzieher .

Verkauf.
Weiland Domalnenpächter C . U .Ellerbrock Frau Wittwe zu H'ppens

läßt wegen Aufgabe der Landwtrthschaft
am Nienstag, llen20.a. Miiimoik ,

«len 21. März ck. Zl.,
jedesmal Nachm. 1 Uhr anfangend ,in und bei der Behausung:

4 ^ fer - er
1 Me Stute,
1 SsShr. Wallach,
1 bestes Arbestspfer »,
1 Enterfnlleu;

21 SM Hamich :
3 Milchkühe,
1 frühmilche Kuh,3 hochtragende Beefter,2 2/-jShr. Ochsen,
12j8hr. dito,
5 2j. Beefter (ilmls belegt),6 Euter;
1 Sebufbock,

3 Ackerwagen mit Auszeug , 1
Phaeton , 1 kleinen Wasserwagen ,
5 Pflüge, darunter 1 Sack'jchen
Radpflug, 1 Paterpflug (neuester
Constructlon ) , 1 Pflug mit Säe-
karre, versch. Eggen, darunter
2 eiserne, 1 Kettenegge , 2 Acker¬
schlitten» 2 Mullbretter, 1 Hark¬
maschine, 1 Dreschblock, 2 Wind -
weher , 1 Roßmühle, 2 zweisp.
Pferdegeschirre mit neustlbernem
Beschlag , sonstiges ledernes und
hänfenes Pferdegeschirr , 1 Saat¬
segel mit Zubehör , 2 Saatschlitten,
Halfter, Kette» , Reepen , Binde-
bäuwe, Harken , Forken , Spaten ,
1 stein. Schweineblock , Futterblöcke,3 Paar Trankeimer , 1 Barskarre ,
1 Düngerkarre , Leiter , 2 Stall¬
laternen, Futterkisten , 1 Frucht¬
raspe, ca. 200 Stück Säcke, Damm¬
hecken und ca. 150 fast neue Hill,
brlagdielen (Schließholz) ;

auch : 1 Drückebank, Milcheimer , 2 große
kupf. Kessel, Milch - und Butter-
baljen , 1 Buttermaschine , 1 Stremm -
tiene , Tische, Stühle, Bänke , 1
Waschmaschine, 1 Wringmaschine ,
1 Spinnrad , 1 Zeugrollc, 1 Ge -
wehrhalter, Schilderten , 2 zinn .
Kummen , zinn. Teller und aller¬
hand Zinngeräth, kupf . Schenk-
keffel , eis. Töpfe, 1 Kochofen, sowie
2 Bettstellen und 2 vollständige
Betten ;

endlich : 1 Zweirad, 1 Parthie Dach¬
ziegel , Rickholz, Bohnen- und
Erbsensträucher und allerlei Brenn¬
holz

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Am ersten Tage koa men die Pferde,
landwirthschaftliche Gerüche , am zweiten
das Hornvieh , Milchgerälh, Mobilien
zum Verkauft .

Das Hornvieh kann bis Mai d . I .
bei der Verkäuferin unentgeltlich auf
Futter stehen bleiben.

Neuende , 7 . Februar 1894 .

H. Gerdas,
Auktionator.

Verkauf.
Der Viehhändler F. HttsemaU«

zu Jever läßt am
Donnerstag , den 1. März d . J.,

Nachm. S Uhr anfgno .,
in der Behausung des Wirths F . Krause
zu Sedan :
ca. 50- 60 Stück große

uud kleine

Schweine
sowie einige allerhefte

frischmilche
ILükS

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Neuende . 19 . Februar 1894.
S . Gerde»,

Auktionator.

Verkauf.
Die Viehhändler Geb». Bmck zu

Wittmund lassen am
Mittwoch, de, 38. ». R .,

Nachm. U Uhr ans.,
in der Behausung des Wirths Au¬
hagen zu Sedan :

ca. 50 M 60 Stück
^ mck Mne

Schweine
(bester Race)

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , 24 . Februar 1894.
S . Gerdas,

Auktionator.

GunWlksmkmf!
Ein an der Bismarckstraße hterselbst

belegenes , vor einigen Jahren neu
erbautes

Zstöck. Haus
nehftHintergeöäuderm -
dazugehörigem Garten

ist zum Antritt auf den 1 . April oder
1 . Mai d. I . unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. Die Gebäude
befinden sich in vorzüglichem Zustande .
Nur mäßige Anzahlung erforderlich.
Auskunft ertheilt

WilhelmShaven , 23 . Februar 1894-
Rudolf Laube,

Auktionator.
Die bisher von Herrn H. BrunS

benutzten

Krllemululichkeitkn.
Bismarckstr . 14 , ev . mit gr . Untek-
wohunng und allem Zubehör, Pferde -
staü , wie es ein Bier- und Gemüse¬
händler gebraucht , sind zum 1 . April
oder Mat miethfrei .

^ 1.



Auktion
Vorarbeiter DÜWelshüUpt läßt

wegen Auswanderung am
Dienstag, de« 27. d. Ms .,

Rachm . 2 Uhr anfangend,
Bismarckstraße 22 , seine sämmtlichen
Sachen , als :

1 Kleider- nvd Kiichen-
fchrank, Kommode,Tische
und Stühle, Spiegel n.
Bilder , mehrere Betten
«. Bettstelle«, Gardinen ,
Ronleanx nud Wüsche,
Lampen, Eimer « Töpfe,
sümmtl . Hans-, Küchen-
«nd Gartengerüth

öffentlich meistbietend gegen Baav
zahlung verkaufen. Kaufliebhaber werden
eingeladen .

Gntfloaen
am Sonntag Morgen ein Ruthkelche « .
Wiederbringer erhält Belohnung .

llS88V, Kailisapoilieke .
Gesucht

ein Mädchen für de» Nachmittag.
Kran Hümme , Börsenstr . 38 .

Aer 1. Zpril
ein ordentliches Mädchen gesucht von

Frau llukwsllll.
Roonpr . 10 t .

DaS Hierselbst belegene , früher K a
miniarz 'sche

Wohnhaus
habe ich im Aufträge zum beliebigen
Antritt mit geringer Anzahlung preis
iverth zu verkaufen.

Heppens , 23 . Fcbr . 1894 .

H . Rainers .
Zu vermtethen

zum 1 . März ein gut Wöbl . W » hu -
uud Schlafzimmer .

Withelmstr . 9 , p . l .

Miethfrei
zum 1 . Mai hübsche WohNNNg der
ersten Etage Kaiserstraße 5 , 4 Smben
Küche u . Zubehör nebst Balkon . In¬
haber Herr Sekretär Gleesncr .
Näheres bei

IftVll! . fl» .
mit Wasserleitung und allen Bequem¬
lichkeiten z . i . Mat z« veruriethe « .

Marktstr . 26 s

GerilMMr Kaden
mit großem Schaufenster , mit Wah -
unug , Nebenräumen und Keller, an
bester Lage der Bismarckstraße Nr . 6 ,
links, paffend für jedes größere Geschäft ,
ist züm 1 . Mai miethfrei. Näheres bei

Köuigstratze SO .

Zu vermtethen
«n guter Lage zum 1 . Mai ein großer
steüer , enth . 1 Laden, 3 Stuben ,
Uche, Lagerraum , paffend zu Vier¬
ter Gemüsehandel. Näheres

Urallva », Bahnhofstr . 1 .

N«z. skl. Ml . Zi««kk
zu « riechen gefacht .

Angebot unter L L . L 8. 69 an
die Exped. d . Bl .

Zu vermtethen
j . 1 . Mai eine schöne 3 räum . Ober
Ivohuuug . Rechngstr. Pundsack ,

Marktstr . 38.

W
«ebst Schlafkabinet zum 1 . März z«
bermiecheu . Auf Wunsch Burschen
zelaß. Augustenstraße Nr . 2,

1 . Etage , rechts.

Zu vermiethe «
>um 1 . April ev . Mal elne .̂ freundliche
Ttagerrwohrrrmg .

BiSmarüstr . 20 , a . Park .

Zu vermtethen
elegant « lSbl . Wohtt - Und

Schlafzimmer .
Friedrichstr . 4 , 1 . Et .

Zu vermtethen
!»« 1 . März ein möbl . Woh « -
Ad Schlafzimmer .

Roonstr . . 96 .

kin 8opt,s ,
I°>v>e ein Meitzer Seiderrpadel
ja verlausen.

Marktstr . 26, 2 . Et . , r .

Gesucht
f»s sogleich oder zu Ostern ein Lehr »
!i»g .

L » i « vr , Schneidermeister,
Bant , Werststr . 12.

zum 1 . März für einen kleinen einfachen
Haushalt eia zuverlässiges Mädchen
für die Tagesstunden . Zu meiden vor
Abends 7 bis 9 Uhr .

Zu erfragen in der Exped. d . Bl .

Gesucht
3 tüchtige Bautischler auf sofort

A . Staats ,
Bant , Genossenschosrstr . 3

Gesucht
auf sofort ein Schuhmachergeselle .

Buchholz , r>. Wühelmshvpr . 1 .

Gesucht
aus sofort eine reinliche Aufwärts
fra « .

Frau MeeutzeUF Banterstr . 14

Gesucht
zum Frühjahr resp . Ostern er. ein

Al Lehrling .
8. SteMn,

Kunst- und Handelsgürtnerei
Ostfriesenstr. 69 und 28 a . Park .

Gesucht
8 Mädche « für die Tagesstunden
jür leichte Beschäftigung per sofort und
1 . März mehrere Mädche « mit guten
Zeugnissen und zum 1 . April oder Mai
eine Köchin .

Zerfutz Rachw . -Bureau .

Gesucht
ein fixer Laufbursche auf sofort.

kltarirvbl »!», ' , Roonstr . 86.

Gesucht
zum 1 . März ein ordentliches, mit
allen häuslichen Arbeiten vertrautes
Mädchen .

Kran Schrapper ,
Roonstraße 76« , 2. Etage

Gesucht
ein Mädche « f . d . Vormittagsstunden

Roonstr . 6 , I .

Gesucht
cia ordentlicher HaUsdteuer im
Alter von 18— 20 Jahren zu leichter
Hausarbeit .

Näheres in der Exp . d . Bl .

waaveirharrs
8 . 8. ölliinnsim.

Meine
Special Abtheiluug

für

Mrr-Conskrtion
bietet bei einer ungeheueren Aus¬
wahl - eine Fülle eleganter feiner
Facons in bekannten guten Quali¬
täten . Vorwitzig dis zu den

feinsten Sachen.

aus sehr festem haltbaren
Zwirnstoff für

A 2 Mark, 4!
geringere Qualitäten entsprechend

billiger.

LLüLriöllvö § ö1
einste Roller und Ltchtfänger, sind zum
Verkauf, welcher nur bis SvUUtag ,
»en 4 . März , stattfindet , etngetrofsen.

) . Halbroth ,
Hotel Burg Hohenzollern.

Tropm-Unzüge
aus bestem engl. Satin

»» M» « ach Maatz »» W
S » üvk 10 « lk .

Obllhmilkn,
Kragen ,

Mauslhetteil,
UiltersiehjkllSk

in üüseeo, ttsldnolie u. Me .
SovKvA ,

veelleaderug , ileilberng , ketttlieii
sar dsrteai llarlra, ksstsll 7 .LS I»!.
M Sis!st«Ii>. stMIalnaa , „ 15,vv „s

iriir stislotslll . lolnsa ^

Wltächer , ZeraiM
ff

8Mn ». leieksen üe«
' Mgede.

^edeeeem gelrsg.

MulfLFrmckse «.
ZiiMtliche Mlitiir-

Mari»e-Z»aalii>ea
von Wilhelmshaven und Umgegend , so¬
weit sie den Unterklassen vom Feldwebel
abwärts angehört haben , werden gebeten ,
sich zu einer Besprechungbehufs Wahrung
ihrer Pensions -Angelegenheiten am
Freitag , de « 2 . März - S. IS .,

AbendS 8 V, Uhr ,
in Raschle 's Saal (Lothringen ) ein¬
finden zu wollen.

«edrere wvaüäell.

von ggMM L 8» ., stskll» I . kM . r, IS
L.s1t«8ts sllsiü sollt« Llsrlls :

orvisctc mit ^rcllcugsl null Nreur
üllsitrM in illrou vsllrllskt Sd«r-
issollsnäsn k. ä Rsrrt-
püsA« s »s8 disk, äagewssene . 8i«
vsiololltst wulltzälllAt siis grten Haut
ansseklägs viv flsokten , ksinnen , r
fllseken, ii/Messei-, Lommsi^prossvn
sie . Ltlloll 50 ktz d«i
I iittrvrzr Fa « 88 «u , Roonstrssse,
Vt A « rl88v , karkümtzris , Roonstr.

^ sgk'ünüsr 1̂ 72.

A L. . ^ svob ,
^ Lusikinstrumeutsuksbrik .

M SssIIstsnuaduogrtsSsrllgr-
quslls kür leiusikmservmentsivm » sllsr Ari -lls - Viuti,, «;,, ,

AM » Wlütvn . I 'isto » «, a0r»» l -
rril . NiurckoU» «» , 8x »l-

Verist«» « , UeropLons , soliiveir .
8p !«Ickasei» 12a 2. s. v

M Speor'atttÄk .'
krmsLllSMdlvoll
M »ä - L Le !l-

WW 8llri »bni!iä8
Qur bester Hirs -litLt .

fA VerkLuk Lueli sjarslusr LtücLs

O^sns VerlestSttö
kSr LiÄsrtiKiiUA

rmS 8vxs .rs .eur vou
» «IsII - Sl -l«

LilUvr » uuci
8trv !«8 - Ii » -
8tru »«v»»t«u .

IVunäervoll
lönsncie

Leeokö -ÄM
OLLSLebrsr in sinsrStiiväe

Lir srlsrnsv ,
^ 16.—

Mit Lolnile.
H » t » A8vIr
xsstattst .

4Hu»1r. krsi8-
lists xrstjs .

Wir beehren uns hierdurch mitzutheilen , daß wir die bisher von
Herrn Herm. Kloppenburg in Oldenburg innegehabte

unserer Gesellschaft für das Grotzherzoglyttm Oldenburg ,
das Preußische Jade-Gebiet und den Regierungsbezirk
Aurich mit dem heutigen Tage
m sijch. «!t 8« in VMz , AMcki k. 8,

übertragen haben.
Hamburg, den 23. Februar 1894 .

TmsetluWe KmmWrWs -MkilHtWW
i « Hamburg .

Der Direktor: »k » L« in1t»vvAvr .

Bezugnehmend auf obige Anzeige, empfehle ich mich zum Ab¬
schluß von Versicherungen gegen
fouor- , ölitrsvklsg - u. kxplosionsgesakr
zu koulanten Bedingungen.

Oldenburg, den 23. Februar 1894.
lll« 8 « vr ,

Staugraben Nr . 8.
Für jeden mit

obiger Marke bei mir
gekauften Kamm leiste
ich für Haltbarkeit
ein volles Jahr
Garantie und em¬
pfehle dieselben von
50 Pf . bis 1 M .
50 Pf . per Stück.

Gleichzeitig mache auf mein groges Lager in

Mn- , Nagel- , Wen- , Sys- a. WertWen u. rc.
aufmerksam . ll «L8l» K, Bürstenmacher,

Rooustratze V« .

u

6ro886 LnsvM ! Lllssersevöiwllvd prekveM ^

fgchigs i-ginskillöns Iflstveillsux
in 30 verschiedenen hochmodernen Farben vorräthig.

Graus Seidenstoffe
in sämmtlichen neuen Geweben.

IMM ME LNIM. Mm. I.M M,
per Mtr . von 1,78 TW °n.

Garantire bei sämmtlichen Qualitäten für reine unverfälschte !
Waare.

Lle Ziehuag öer grotze «

Zu verkaufen
2 elegante
Phaetons
m . Patentachsen ,

_ «in- und zwei-
lvännig zu fahren , mehrere zweirädrige
Bäckerwage r und ein vierrädriger
Haudwage « .
r. v. koLert». MagmkMer,

Ecke der Ulm- und Friede rikenstr.

M Mentliches Micha
ür den Nachmittag gesucht.

BISmarckstr . 80 , I , l.

-
Hauptgewinn i . W . Vou Mk . zusammen 5000 Gewinne
lm Gesammtw. v . 125,666 Mark , pro Loos 1 Mk . (11 Loose 10 Mark ) ,

s Porto und Lifte 30 Pf .
>lt.vo Zosvpk , Lvrlän W > , Bankgeschäft , Potsdamerstr . 71.

Telegramm-Adresse : „ Haupttreffer " . WWW» » » » »

waareirharrs
LLLülumMg .

Große Posten

Hemdentuche
83 Ctm . , vorzügliche Qualität ,

Met« 2S Pf.
84 Ccntimctcr breite baumwollene

kavvivte

D
starksäd . , haltbare ' Hausmacher-

waare ,
Met« 35 Pf.

Geringere u . schmälere Qualitäten
entsprechend billiger.

Sonnabend, den 3. März er.,
im Saale des Herrn Kliem .

Karten werden nur an frühere und
jetzige Schüler ausgegebeu. Ohne Karten
keinen Zutritt .

/ /
Tanzlehrer .

Ich habe cg . 300 Ceutner blaßrotbe
Daver '

sche und weiße Nsxnnm -

lisktoffeln
Preiswerth abzugeben .

S « i » » .



Inlicntiir-Ausiitrkuuf »
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Als besonders preiswerth sind folgende Sachen ausgelegt :

500 Meter seinße EWr KleiderparchM ? Z
, °nst 70 Pf ., j -tzt so Pf ^ «

Z
-

400 Mck Wollkleider in zlott u. grumAert, §
L 4 , 5 , 6 , 7 Mk . pro 6 Meter , sonst 6 — 13 Mk . ^

M PHt« HHtiimv. TettMge sonst Hst Pf. W G Pf. S Z
W Posten Henii>tnt«l-e sonst H

»
»

i»
s ^

jetzt AM . ß ?

Ne « eingetvoffen :

8
Die letzten Neuheiten in

Regenmänteln
reizende , elegant sitzende Facons ,

große Auswahl .

Buckskin und Kammgarnstoffe für H
j Anzüge und Paletots in den neuesten S

Dessins . »

^Anfertigung nach Maaß unter Ga - H
rantie des tadellosen Sitzes . ^

II
_ Heute Dienstag :

LoKvL »
!n Rathmann ' s Restaurant .

ver Präses .

Heoter m WetmHooeil
(stlies stotiMMeii , K . SmW ).

Erstes Gastspiel deS Grvtzyerzoglichen
Theaters aus O -denburg .

Mittwoch , » 8 . Februar 18SL :
Zum enien Male :

Lharley
'
s Tonte

Schwank tri 3 Akten van Branbon

Thomas . — . Vorher :
_

Zum ersten Male : > . >

Militairsrsnnn .
Genrebild In 1 Akt von G . v . Moser

u . T . v . Trotha .
Kassenöffn . 7 Uhr . — Anfang 8 Uhr .

Preise der Plätze :
Sperrsitz . . . . 2
1 . Platz . . . . 1
2 . Platz . . . . 1
Gallerte . . . . 0

Der Blllet -Vorverkauf findet an der

Tageskasse im Hotel von 3 bts 6 Uhr
statt .

Mt . - Pf .; . ,
50 „

50

Kmst - IMstck - Schule
von LkM vslerlMer .

Aufnahme von Schülerinnen täglich .
Das Honorar beträgt für 2mal 3 Stun¬
den in der Woche 4 Mk . monatlich ,
3mal 3 Stunden 6 Mk . , Schulmädchen
Mk . 1,50 . Ä -,fertigem « von Garderoben ,
jowie aller feineren Handarbeit .

Das

» I .
' - konoelt

findet nicht Freitag , den 2 . n . M . , sondem

ck« » L . Rl » r »
WSHlbirr , MuDmzeut.

lonballo
.

Fortsetzung des

kkM - VerliMk .

llionstsg , «len 8 . Mer , lldeink 8 Ulm

u . letzte

Es find noch vorhanden :
Ein Posten Gardinen -Reffe , abgepaßt und vom Stück ,

j Ein Posten Leinen -Reste , . einfach und doppelt breit , für ^
Hemden und Bettwäsche .

Mn Posten einzelner abgepaßter Handtücher und Hands !
tnchreste.

Ein Posten Waschstoffe für Hauskleider .
>Em Posten Reste in Pe !z -Piqn6 , Eordparchenv, !

Bettöamast und Hemdentnch .
>Ein Posten ferttg genähter leinener Kiffenbezüge Stck . 1,20 . ^
j Ein Posten Bettbezüge aus gestr . Damast , Stück 3,00 .
Ein Posten einzelner Damenhemden , Nachtjacken und !

Beinkleider.
! Die Preise sind außerordentlich niedrig gestellt und geben wir !
! unserer weihen . Kundschaft Gelegenheit zu sehr VorthMs

haste« EiMufen.

Krosss

Gutree für maskirte Herren 1 Mk. , für maskirte
Damen 50 Pf . , Zuschauer 30 Pf .
Weil « II «iek ImNllinU m

Es ladet freundlichst ein

) oh. Nasetzke

Wulf L Iranlksen .

Ges ^ Lfts - GoFffnung
Den geehrten Einwohnern von Wilhelmshaven und Umgegend

die ergebenste Anzeige , daß ich mich , hier , Friederikenstr 9 , als

K DrechSlermeiffer
rdergelaffen haben . Indem ich nur gute und billigebillige Arbeit ver:niedergelaffen haben . Indem ich

spreche, bitte um geneigte Aufträge .
Hochachtungsvoll

A . Lilk », Drechslermelster ,
_ Friederikerrstraste Nr . 0

Gtfncht
ein älteres , erfahrenes Mädchen ,
welches selbständig kochen kann . Zu
erfragen

Bismarckstr . 14 , I .

MehrereMädche «
von hier und -Auswärts mit guten
Zeugnissen suchen - Stellung z . 1 . Marz :
ü Fra « Bnchwald , Deichsweg 2 , ,

Knoopsreihe .

LEs -kreM „I 's.rs ivsU "
, Laut .

zu dem

LS " an , 1« . März M4
stattfindenden .

^ l » I » !8 » » I1v8l

- klSMMilo ,
Aufterordentliche

Geuerul -KnsamN !««,
am

Mittwoch , den 28 . Febr . 1884 ,
Abends 8 »/, Uhr ,

im VereinSIokal .

Wichtiger Angelegenheit halber ist
das Erscheinen sämmtlicher Mitglieder
dringend erwünscht .

ver Vsrstsuü.

Donnerstag , den 1 . März d. I . :

Haupt -vtksamwlMg
in der Reichshalle . 10 »/, Uhr
Der zu erledigenden Punkte vo„

großer Wichtigkeit halber wird um voll¬
zähliges Erscheinen gebeten .

ver Vorstand

Verein Al
Tonnabend , de« S . März .

I
'
LllüliöULköÄ

im i'si'kkrui8ö.
Einladungskarten find beim Vorstand

zu entnehmen .

» er VonvwL

Milttär - Vrreiir .
Dienstag , den 27 . d . M . :

lÄ « L8liIUlLv
in „ üni's llusimollsru"

lzpsksrnni)
Zahlreiches Erscheinen erwünschr .

ver VorslüLü .

Zn vermiethen
eine freundlich möbl . StNbe .

Grenzstr . 37 , 1 Tr .

Heönrts - Anzeige.
( Statt besonderer Mittheilnng .)

Die glückliche Geburt eines kräftige »
Knabe « beehren sich hocherfreut ao-
zuzeigev

Wilhelmshaven , den 26 . Febr . 1894

7okp .- >ül« ch . MamdekLAikrsst
Ella , geb . Adolph .

Heburis - Anzeige.
Einen gesunden u . kräftigen ImtgeU .

L lleüllke u. Frau ,
geb - Arnold .

Loburts -Ziorvig «.
joilsi ' IiWiiiIsi 'oii « MW .

ttsuts vnrcks uns sin kiüktixsr
Linadv Asboron .

Lisi , 24 . Lsdiuar 1894 .

StLdssrÄ
Nllä Lr » n .

Loäss kurvige .
Sonnabend Morgen 7 »/, Uhr

entschlief sanft unser lieber Sohn

irnüoLI
nach 3wöchentlichrr schmerzlicher
Krankheit im zarten Alter von
5 Jahren .

Um stilles Beileid bitten die
trauernden Hinterbliebenen

Rudolf Heimbeck
und Kamttte .

Die Beerdigung findet statt am

Dienstag , den 27 . d . Mts . , Nach¬
mittags 2 »/,Uhr , vom Sterbehause ,
Msmaickstraße 27 .

'

v» äer lüllkülle
m I . Raschke, Lothringen, um

Taalöffnrmg V»/, Uhr . Anfang 8 »/, Uhr .

Lutrtztz 40 U. . Lall : IM.
Karten find zu haben bei den Herren Wendland (Vereins --

lokal ) , Robert Wslf , kKknigsträße / M . Rost , Heppens , F . Krause ,
Sedan , Th . Siems , H . Hemmen , Bant am Markt , im Festlokal ,
sowie bei sämmtlichev . Mitgliedern -

Der VsrftanH .

Todes -Anzeige.
Am 25 d . MtS . , Morgens

7 S/4 Uhr , verstarb mein lieber
Mann und unser guter Vater und
Großvater

in seinem 68 . Lebensjahre nach«
einer schweren Operation und

Herzschwäche , waS wir allen

Freunden und Bekannten tiefbe -

trübt hiermit zur Anzeigeabringem
Die trauernde Wittwe

Marie WMmS , geb. Folkerts ,
nebst Kinder »

und Kindeskinderu .

amDie Beerdigung findet
Mittwoch Nachmittag 3 Uhr vom

Werftkrankenhause aus statt .

-
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